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Hrozny hat großes Ufſehen hervorgerufen al ED die hethitiſche Sprache
dem indogermaniſchen Sprachſtamm, zwar der Centumgruppe zuteilte.
Er hat Recht ehalten Witzel agt eute handelt ES ich nicht mehr die
Frage, bb Verwandſchaft zwiſchen dem Hethitiſchen und dem Indogermaniſchen
beſtehe, ondern arum, wie weit der influß des Indogermaniſchen au
ſä auf die Grammatik des Hethitiſchen gehe

EL Ruhm der vorliegenden Arbeit des auch als Sumerologen be
Annten Franziskaners iſt darin elegen, die er  E Bearbeitung 9  en
Stiles der hethitiſchen Keilſchrifturkunden ſein Von den Tranſkription
nd Ueberſetzung gebotenen hethitiſchen Texten Eten genannt Symboliſche

Handlungen bei Vereidigung Rituale für Fundamentlegung
Gotteshaus Waſſerweihe und iturgi  —  che Reinigung Chettitiſche Analogie
3Um hebräiſchen Sündenbock 1 Azazel T  afel des chettitiſchen Geſetzes
odex Möge der verſprochene Kommentar dieſen Texten bald na  olgen!
Die Hethitologie wirft ihre Wellen auf das altteſtamentliche Gebiet

n3 Dr Kar! Fruhſtorfer
1 Wein In und QAmu Vyon Dir Johannes — I  0  II  V  XV, rofe ſſor
des der Univerſität Wien 59) Rom 1923, Päpſtliches
UNſtitu

Die vom päpſtlichen Bibelinſtitut herausgegebene Zeitſchrift „Biblica“
brachte IM 98  ahre 1923, S. 1143 bis 167 und 267 bis 299, Ene Abhandlung
über den Wein und Talmud aus der er des —  ener
mentler Döller teſe intereſſante Abhandlung liegt nun auch Separat⸗

druck bor In der Einleitung Ird auf Noe als dem Tfinder des Wein—
baues zurückgegangen Wir aber nicht die Anſchauung

teilen, daß öchſt wahrſcheinlich die Deutung des Namens Noe Die ſie
der Qter aAm gibt Dieſer ird Uuns tröſten von unſerer Arbeit und der
ühſal unſerer an (Gn 5, 29), auf Noe QAls den Tfinder des Weinbaues
hinweiſe. iſt ämlich nicht wahrſcheinlich, daß Gottes 324. die Erfindung
de Weines vorherverkünden ieß eLr alſo ſollte Noes Qater wiſſen
daß ſich ſein ehen geborener Sohn einmal mit Weinbau bgeben wird?
Die Iteſte rofane Quelle die den Wein Paläſtina erwähnt iſt die Grab
inſchri des Weni (um 2550 Daraus wird mit Ech geſchloſſen

5), daß die Weinſtellen der atriarchengeſchichte nicht Als Anachronis
mus betrachtet werden dürfen

Eingehend werden 1E CMnem Kapitel dargeſte der Weinbau
Paläſtina und die Weinbereitung Die einſchlägigen Cllen aus der —  bTA
werden nicht bloß angeführt ſondern 65 werden auch die thnen zugrunde
liegenden Motive hervorgehoben CL Eun Moment erhalten Qus den
Uellen einnen Ufſchlu über den Preis des eines bibliſcher Zeit iſt
Uuns UI. Crfann 27 ritten Kapitel Der rofane und akrale
ebrauch des Weines Umm der Wein 3zul Sprache QAls Nahrungs nu
und Heilmi ſowie ſeine Verwendung 3 Opferzwecken Das vierte Ka
pitel Die Weinenthaltung bietet dem Verfaſſer Gelege die moderne
Antialkoholbewegung 3 ſtreifen Gut wird emerkt daß man die totale
Abſtinenz nicht durch wiſſenſchaftliche Gründe 2 tützen en ſollte die der
Hritik nicht ſtandhalten was dann durch Enn elſpte Uluſtrier wird
Was die Wertung des Weines anlangt Schlußkapitel) ind die Stellen

denen vor dem Weingenuß 9 wird zahlreicher Ql jene, die ihn
empfehlen
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Die Sprache der Hettiter Leipzig 1917


